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Präsentationstechniken für Projektarbeiten 
in der BWL (Folgeantrag)  
 Ziel(e) 

Ziel ist es, Studierenden relevante Grundlagen von 
Präsentationstechniken zu vermitteln. Hierdurch soll ihnen die 
Unsicherheit im Hinblick auf eine anstehende Präsentation an 
einem Lehrstuhl genommen werden, so dass sie sich durch gute 
Vorbereitung stärker auf die inhaltlichen Aspekte ihres Vortrags 
konzentrieren können. Neben Präsentationskompetenzen und 
vertiefenden Medienkompetenzen sollen auch weitere 
Kompetenzen in den Bereichen Zeit- und Selbstmanagement 
vermittelt werden. 
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Umsetzung 
Der Kurs beginnt mit einer einführenden Präsenzveranstaltung. Dort werden die Lehrziele, 
Hinweise zur Prüfungsleistung sowie allgemeine Hinweise zur Nutzung der ILIAS Plattform, 
auf welcher das Lernmodul basiert, kommuniziert. Es folgt die erste Onlinephase, in der die 
Teilnehmer/innen zunächst ihre eigenen Präsentationskompetenzen einschätzen und 
anschließend das Lernmodul sowie die integrierten Tests und Übungen bearbeiten. 
Nachdem das Lernmodul erfolgreich absolviert wurde, erstellen die Teilnehmenden eine 
Präsentation zu einem wirtschaftsrelevanten Thema ihrer Wahl. Im Rahmen der zweiten 
Präsenzveranstaltung erhalten die Studierenden die Möglichkeit, Ihre Präsentation im 
Plenum zu präsentieren und mittels einer videogestützten Simulation zu analysieren. 
Zugleich werden in dieser Präsenzveranstaltung Kriterien des Feedbacks erarbeitet und 
angewendet. In der zweiten abschließenden Onlinephase reflektieren die Teilnehmenden 
ihre individuelle Präsentation im Rahmen einer schriftlichen Analyse, evaluieren die 
Veranstaltung und führen abschließend eine Selbsteinschätzung durch, um ihren 
persönlichen Lernfortschritt zu reflektieren. 
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Erneuerungen im Lernmodul 
Nachdem das Lernmodul im Wintersemester 
2013/2014 erstmals zum Einsatz kam, wurde 
deutlich dass eine ganze Reihe von Inhalten 
zu abstrakt war. Die Teilnehmer/innen 
empfanden die Übungen hierzu als zu 
einfach, was sich in einer zu geringen 
Reflexionshöhe äußerte. Ziel des Folgeantrags 
war es daher, einzelne Inhalte anschaulicher 
zu machen: 
• Durch die Analyse eines von uns 

geskripteten Präsentationsvideos mit einem 
professionellen Schauspieler sollen die 
TeilnehmerInnen erste Eindrücke eines 
nervösen Präsentierenden erfahren, Fehler 
erkennen und durch den Lerneffekt der 
Erörterung später bei ihrer eigenen 
Präsentation vermeiden.  

• Eine erste Annäherung zur Präsentation 
bietet die neue Übungseinheit, bei der die 
Studierenden statt wie gewohnt in 
schriftlicher Form nun durch Aufnahme 
ihrer Stimmen die Übung absolvieren, um 
so ein Gefühl für Lautstärke, Tempo, 
Betonung usw. zu entwickeln.  

• Überdies ergänzen neue eigens entwickelte 
Lehrfilme die schriftlichen Inhalte mit Bild 
und Ton zur Steigerung des Lernerfolgs. 

Projektbeschreibung 
Beim Schlüsselqualifikationskurs „Präsentations-
techniken“ handelt es sich um eine Blended-
Learning Veranstaltung. Ziel der Veranstaltung ist 
es, die Teilnehmenden auf die Planung und 
Durchführung von wissenschaftlichen Präsenta-
tionen z.B. im Rahmen Ihrer Projektarbeiten im 
weiteren Studium vorzubereiten. Die Wissens-
vermittlung erfolgt hauptsächlich online mit Hilfe 
eines Lernmoduls. 

Zielgruppe  
- B.Sc. BWL ab  3.Semester 
- Rund 230 Studierende pro Jahr 
- Pflichtmodul Schlüsselqualifikationen  
- Kein Vorwissen nötig 
- Zugang über ILIAS 

Inhaltliche Struktur des Lernmoduls 

Ausschnitt aus dem Lernmodul 
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